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Denkmalschutz, Landschaftsplanung und
Geomorphologie. Durch den Einsatz von
Machine Learning und Web-Mapping-
Technologien kann der bisherige mit hohem
Zeit- und Personalaufwand verbundene
Dokumentationsprozess auf Seiten der
Museen, Kultureinrichtungen und Archive

Historische Fotografien bieten ein großes
Potenzial räumlich relevante historische
Informationen zu gewinnen. Sie dienen als
wichtige Grundlagen bei der Erschließung
historischer Landschaftssituationen, Sied-
lungs- und Baugeschichte sowie als Unter-
suchungs- und Planungsgrundlage für

effizienter gestaltet werden. Im Projekt
PhotoStruk werden diese Technologien
implemen]ert und in einem itera]ven
Vorgehen die Erschließung von räumlichen
sowie objektbezogenen Daten in
historischen Fotografien aus der bayerisch-
tschechischen Grenzregion erprobt.

Die Webplaaorm wird von WissenschaOlern aus den Bereichen Archäologie und 
GeschichtswissenschaOen genutzt, um geeignete Fotografien mit abge- bildeten 
Objekten und LandschaOsszenen zu iden]fizieren, im Raum zu orien-]eren und 
letztendlich durch 3D-Modellierung für die Langzeitarchivierung digital zu rekon-
struieren. Korrekturen an den in den vorherigen Schriben erhobenen Daten können 
wiederum für die Verbesserung des Machine Learning Systems genutzt werden.

Das Projekt wird gefördert durch den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
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Durch die quantitative 
Bewertung von Bild- und 
Ortsmarkierungen (User 
generated content) 
können die erhobenen
Daten mittels Crowd-
sourcing durch die User 
selbst validiert werden.
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Über ein Webportal können Bürger mit 
regionaler Ortskenntnis in den 
Dokumenta]onsprozess eingebunden 
werden und Fragen nach dem Wo? Was? 
Wer? beantworten. 

Abgebildete Objekte können inklusive Beschreibung auf 
der Fotografie markiert und in einer Webkarte verortet 
werden. Je näher sich die markierten Objekte am Bild-
rand befinden, desto genauer kann der Öffnungswinkel 
für die äußere Bildorientierung berechnet werden.

Die Abbildung veranschaulicht

das Prinzip der Verknüpfung

von Bildpunktkoordinaten mit

realen Weltkoordinaten.

Der Screenshot zeigt die WebplaForm

mit verortetem Archivmaterial (rechts) 

und FilteropIonen (linke Spalte). Die 

Markierungen in brauner Farbe zeigen

Dörfer im Böhmerwald vor 1945, die 

heute nicht mehr exisIeren.

Popup mit Bewertungsschalt-flächen von einem Ortsmarker, 

der die mögliche PosiIon des Fotografen markiert

VERORTUNG

DATENVERARBEITUNG

Die Abbildung zeigt die 3D Rekonstruk]on von einer Papierfabrik in Fran]škov, Tschechien. Als
Grundlage für die Rekonstruk]on diente eine historische Aufnahme von dem Museum und 
Fotoatelier Seidel aus Český Krumlov (Abteilung Archäologie, Westböhmische Universität Pilsen, 2018)

Große Mengen von undokumen]erten
Fotografien werden im ersten Schrib durch 
den Einsatz von Machine Learning 
(insbesondere Künstliche Neuronale Netze 
(KNN) / Deep Learning) mit Anwendung des 
Transferlernens klassifiziert. Die Basis für die 
antrainierten KNN bildet das von Google
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entwickelte Framework TensorFlow. Durch 
Transferlernen könnte die Trainingsphase 
deutlich verkürzt werden ohne die Ergebnis-
qualität zu beinträch]gen. Nach dem Test von 
zwei der effizientesten Netzarchitekturen 
konnte in Abhängigkeit von unterschiedlichen 
Trainingsschriben eine Präzision zwischen 95% 
und 100% erreicht werden.


